
und vieles mehr werden den Kindern vor­
geführt und erklärt. Außerdem gibt es eine
Greifvogelschau als Attraktion.

Das mittelalterliche Leben war oftmals
hart,  das  erleben  Besucher  beim  Gang
durch  die  mittelalterlichen  Lagergrup­
pen:  Die  übliche  Arbeitsteilung  der  Ge­
schlechter  ist  in den Lagern zu erleben.
Gaukler zum Anfassen sind die „Flugträu­
mer“ aus Berlin. Beim Warmdehnen und
Recken sind schon Kunststücke zu beklat­
schen. Für die musikalischen Schüler und
Lehrer  zeigen  die  Spielleut’  ihre  histori­
schen  Instrumente  und  erklären  deren
Gebrauch. Den Wunsch nach einer Kost­
probe  ihres  Könnens  werden  sie  sicher
nicht abschlagen. Abends gibt es eine Feu­
ershow und das Tavernenspiel.  (red)

E Am Freitag, 1. Juni, ab 12 Uhr ist Familien­
tag. Familien erhalten ein ermäßigtes Ti­
cket für 16 Euro. 

G eschichtsunterricht ist alles andere
als langweilig – das möchten die Ver­

anstalter des Stauferspektakels vor allem
Kindern live vermitteln. Dabei sein, erle­
ben und begeistern, das  ist das Motto –
und  damit  die  Geschichte  der  Jahrhun­
derte für Kinder hautnah und begreifbar
machen. Anlässlich des zweiten mittelal­
terlichen Stauferspektakels erhalten ange­
meldete  Gruppen  samt  Lehrern,  Erzie­
hern und Betreuern am Freitag ab 12 Uhr
kostenlosen Eintritt. „Jedoch gilt den gan­
zen Tag über für Familien ein ermäßigter
Tarif“,  sagt  Claudia  Schimkowski,  Spre­
cherin des Stauferspektakels. 

Zu erleben ist ein Blick hinter die Kulis­
sen der Reitergruppe „Schwarze Lanze”. Es
gibt  ein  kostenfreies  Ritterturnier­Trai­
ning um 15 Uhr auf dem Turnierplatz. Alte
Handwerkstechniken wie Filzen, Waffen
schmieden,  Steinmetzarbeiten,  Körbe
flechten,  Färben  von  Naturmaterialien

Donnerstag,31. Mai:
11 Uhr: Markteröffnung, den ganzen Tag: 
darstellendes Handwerk
11.30 Uhr: Falkenshow
12 Uhr: Sandsacks / Irish Folk
12.30 Uhr: Burdyri, Federglanz 
13 Uhr: Flugträumer, Märchenzeit | Zelt
14 Uhr: Ritterturnier
14.30 Uhr: Chandra Witchfire 
15 Uhr: Zauberkünstler Kalibo, Kinder­Rit­
terturnier, Märchenzeit 
15.30 Uhr: Chandra Witchfire 
15.45 Uhr: Burdyri, Walkact Federglanz
16.15 Uhr: Großer Marktumzug
16.45 Uhr: Sandsacks / Irish Folk, Märchen
17.15 Uhr: Zauberer Kalibo
17.45 Uhr: Flugträumer
18.15 Uhr: Kinder­Ritterturnier
18.30 Uhr: Burdyri, Märchenzeit 
19 Uhr: Ritterturnier
19.30 Uhr: Walkact Federglanz
20 Uhr: Chandra Witchfire , Falkenshow
20.30 Uhr: Zauberer Kalibo
21 Uhr: Abendkonzert Sandsacks, Märchen
für Erwachsene 
21.30 Uhr: Feuershow Flugträumer

Freitag, 1. Juni:
12 Uhr: Markteröffnung, den ganzen Tag: 
darstellendes Handwerk
12.30 Uhr: Falkenshow

13 Uhr: Sandsacks / Irish Folk, Märchenzeit 
13.30 Uhr: Burdyri,Walkact Federglanz
14 Uhr: Flugträumer
14.45  Uhr:  Zauberer  Kalibo,  Chandra
Witchfire 
15 Uhr: Freies Rittertraining
15.15 Uhr: Kinder­Ritterturnier
15.30 Uhr: Märchenzeit 
16  Uhr:  Marktumzug  der  Gaukler  und 
Spielleute mit allen Akteuren.
16.30 Uhr: Sandsacks / Irish Folk, Federglanz
17  Uhr:  Flugträumer  Luftshow,  Chandra 
Witchfire | Jonglage und Tanz
17.30 Uhr: Märchenzeit 
17.45 Uhr: Burdyri
18.15 Uhr: Kalibo, Kinder­Ritterturnier
19 Uhr: Ritterturnier (Höchstes Gestech), 
Märchenzeit, Chandra Witchfire | Jonglage 
und Tanz
19.30 Uhr: Federglanz
20 Uhr: Burdyri, Falkenshow
20.30 Uhr: Kalibo
21 Uhr: Abendkonzert Sandsacks, Märchen
für Erwachsene 
21.45 Uhr: Luftartistik­Feuershow Flugträu­
mer

Samstag, 2. Juni:
11 Uhr: Markteröffnung, den ganzen Tag: 
darstellendes Handwerk

11.30 Uhr: Falkenshow
12 Uhr:  Ritterzirkel  Leitwölfe,  Frage  und 
Antwort Turnierplatz, Sandsacks / Irish Folk
12.30 Uhr: Burdyri
13 Uhr: Flugträumer, Märchenzeit 
13.45 Uhr: Zauberer Kalibo, Walkact Feder­
glanz
14.15 Uhr: Kinder­Ritterturnier, Chandra 
Witchfire | Jonglage & Tanz
15 Uhr: Ritterturnier, Märchenzeit 
15.30 Uhr: Chandra Witchfire | Jonglage
16 Uhr: Marktumzug der Gaukler/ Spielleu­
te mit allen Akteuren.
16.30  Uhr:  Sandsacks  /  Irish 
Folk, Walkact Federglanz
17 Uhr: Flugträumer, Märchenzeit 
17.45 Uhr: Burdyri
18.15 Uhr:  Zauberer Kalibo, 
Kinder­Ritterturnier
18.30  Uhr:  Walkact  Feder­
glanz
19 Uhr: Ritterturnier
19.15 Uhr: Chandra Witchfi­
re | Jonglage und Tanz
20 Uhr: Burdyri, Falkenshow, Mär­
chen
20.30 Uhr: Kalibo
21  Uhr:  Abendkonzert  Sand­
sacks
21.15 Uhr: Märchen für 
Erwachsene

21.45 Uhr: Luftartistik­Feuershow

Sonntag, 3. Juni:
11 Uhr: Markteröffnung, den ganzen Tag: 
darstellendes Handwerk
11.30 Uhr: Falkenshow
12 Uhr: Sandsacks / Irish Folk, Märchenzeit 
12.30 Uhr: Burdyri, Walkact Federglanz
13 Uhr: Ritterturnier
13.30 Uhr: Chandra Witchfire | Jonglage & 
Tanz
14 Uhr: Kinder­Ritterturnier,Märchenzeit 

14.30 Uhr: Flugträumer, Federglanz
15 Uhr: Zauberer Kalibo, Burdyri
15.30 Uhr: Sandsacks / Irish Folk,
Chandra Witchfire
16 Uhr: Ritterturnier
16.15 Uhr: Walkact Federglanz
16.45 Uhr: Chandra Witchfi­

re,  Jonglage  und  Tanz,  Fal­
kenshow, Märchen
17.15 Uhr: Flugträumer
18 Uhr: Zauberer Kalibo
18.30 Uhr: Großes Taver­
nenspiel

E   Alle  hier  gemachten  Angaben
sind ohne Gewähr. Kurzfristige Än­
derungen  im  Programm  können

noch  während  der  Veranstal­
tung auftreten.

Das Programm: Märchen, Eulen und Artistik

Am Freitag ist Kindertag
Ab 12 Uhr ermäßigte Familienkarte

Jonglage und Tanz sind fester Bestandteil des Programms.  Foto: SDMG

E Leseraktion

10 x 2 Freikarten
zu gewinnen 
Bad Cannstatt ̄  Zum zweiten Mal gibt 
es  das  Stauferspektakel  mit  Jahrhun­
dertmarkt und Reitturnier in Stuttgart. 
20 unserer Leser haben die Möglichkeit,
das Spektakel an einem Tag kostenlos zu
erleben. Wir verlosen 10 x 2 Eintritts­
karten. Rufen Sie heute zwischen 7 und 
22 Uhr unsere Service­Hotline an.

09003 – 72 72 00
Ein Anruf aus dem Festnetz der Deut­
schen Telekom kostet 49 Cent. Mobil­
funkpreise  können  abweichen.  Nicht
alle Anbieter schalten die Service­Hot­
line frei. Wenn Sie anrufen, nennen Sie
deutlich das Stichwort „Stauferspekta­
kel“, Ihren Namen, Anschrift und Tele­
fonnummer. Die Gewinner werden te­
lefonisch benachrichtigt. Datenschutz­
hinweis: Die Rotenberg Verlag GmbH
(Cannstatter Zeitung/Untertürkheimer
Zeitung) verarbeitet Ihre Daten zur Ver­
tragserfüllung, Kundenbetreuung, Auf­
tragsbearbeitung,  Marktforschung
und, sofern Sie eingewilligt haben oder
wir gesetzlich dazu berechtigt sind, für
werbliche Zwecke. Wir informieren Sie
darüber hinaus, unabhängig einer aus­
drücklichen Einwilligung über  eigene
und  ähnliche  Angebote  oder  Dienst­
leistungen per E­Mail. Zu den genann­
ten Zwecken können Ihre Daten auch
an andere Dienstleister weitergegeben
werden.  Sie  können  der  werblichen
Nutzung  Ihrer  Daten  schriftlich  oder
per  E­Mail  an datenschutz@caze­onli­
ne.de  widersprechen.  Informationen
unter  www.cannstatter­zeitung.de/in­
formationspflichten  und  zum  Thema
Datenschutz  unter  www.cannstatter­
zeitung.de/datenschutz.   (red)

D ie meisten Menschen kennen das
Thema  Geschichte  aus  Filmen,
Büchern oder dem Geschichtsun­

terricht. Wer kann von sich schon behaup­
ten, Rittern beim Schwertkampf zugesehen
zu haben? Vom 31. Mai bis zum 3. Juni kön­
nen sich Besucher nun im Reitstadion auf 
dem Cannstatter Wasen in eine Reise in die 
Vergangenheit  begeben.  Während  des 
Stauferspektakels gibt es ein umfangreiches
Programm, das sowohl etwas für Erwachse­
ne als auch Kinder und Jugendliche zu bie­
ten hat. „Man kann bei uns den ganzen Tag 
verbringen,  ohne  etwas  doppelt  zu  ma­
chen“, sagt Claudia Schimkowski, Spreche­
rin des Stauferspektakels. „Am besten man
schaut  vorbei  und  lässt  sich  einfach  auf 
dem Gelände treiben und das Geschehen 
auf sich wirken.“

Im vergangenen Jahr fand das Staufer­
spektakel  erstmals  im  Reitstadion  statt.
Mehrere  tausend  Besucher  haben  ihren 
Weg zum Jahrhundertmarkt gefunden und 
sind zusammen mit Rittern, Marktkaufleu­
ten und Artisten in eine andere Zeit abge­
taucht. „Dieses Mal haben wir bereits eini­
ge  Optimierungen  vorgenommen“,  sagt 
Schimkowski.  Zum  Beispiel  wurden  die 
Eintrittspreise  um  knapp  die  Hälfte  ge­
senkt, um das Spektakel dadurch familien­
freundlicher zu gestalten. Außerdem wird 
der Platz in Details anders ausgerichtet sein,
um  dadurch  attraktiver  für  Besucher  zu 
werden. So ist der Turnierplatz mehr in den 
Markt  eingebunden.  Außerdem  gibt  es 
deutlich mehr Darsteller. Auch die darstel­
lende  Gruppe  für  die  Ritterturniere  sind 
dieses Jahr neu. „Da wir mit den Rittern der 

schwarzen Lanze bei unserer Veranstaltung
in Göppingen bereits so viel positive Erfah­
rung mit einem begeisterten Publikum ge­
sammelt haben, nehmen wir sie nun auch 
in Stuttgart“, so Schimkowski. 

Ein Höhepunkt in diesem Jahr: Erstmals
werden die bekannten und beliebten Artis­
ten  der  Flugträumer  aus  Berlin  auf  dem
Stauferspektakel ihre Flug­Feuershow auf­
führen. „Die Flugshow, die die Truppe am
Abend  vorführt,  ist  in  dieser  Form  eine 
komplette Neuheit“, sagt Schimkowski. Be­
sucher können sich also auf ein spannen­
des Erlebnis gefasst machen. Zudem soll es 
eine Handwerkerstraße geben. Dem Stein­
metz, Münzpräger oder Schmied kann man
über die Schulter schauen. Besonders wich­
tig  findet Veranstalter Karl Göbel den le­
bendigen  Einblick  in  die  vielfältige  Ge­

schichte, die die Gewandeten, Ritter und 
Gaukler in der Zeltstadt, mit ihren Markt­
ständen, dem Lagerleben und den Darbie­
tungen vermitteln. Hier könne man förm­
lich eintauchen in alte Lebensweisen und 
vergangene Zeiten. Aber auch die Besucher
sind  herzlich  eingeladen,  gewandet  den 
Markt  zu  besuchen.  Für  noch  mehr  Ab­
wechslung veranstalten die Teilnehmer je­
den Tag um die Mittagszeit einen spannen­
den Marktumzug. Bei orientalischen Tanz­
einlagen der Tänzerinnen oder im orienta­
lischen  Kaffeezelt  findet  der  interessierte 
Besucher Kurzweil. Verrucht geht es zu in 
der Black­Flower Riesentaverne bei Michi
dem Piraten oder der Besucher schlürft ein 
leckeres Schwarzbier und je nach Tempera­
tur warmen oder kalten Met. Und auch bei
Insidern gelten die Märkte in Göppingen 

und Stuttgart als die schönsten der Region. 
„Das hat schon was, Seite an Seite in der Ta­
verne sitzen mit Rittern, Söldnern, Händ­
lern, Schmieden, Korbflechtern und ande­
ren Darstellern“, sagt Göbel. Das ist es, was
für ihn die Faszination ausmacht. Wer je­
doch nicht nur sehen will, der kann überall 
auch ausprobieren. „Besonders für kleine
Gäste ist ein Besuch bei uns wie ein Ausflug
in eine andere Welt“, berichtet er. Die Kin­
der sind begeistert beim Kinderarmbrust­
schießen, in „Franziskos Rüstkammer alles 
für den kleinen Ritter“. Selbstverständlich 
gibt es auch allerlei Zubehör für die Kleider­
kammern großer und kleiner Burgfräuleins
und Ritter zu kaufen.   (erg)

E Mehr  Infos  unter  www.stauferspekta­
kel.de.

REISE IN 
FANTASTISCHE
WELTEN
Vom 31. Mai bis zum 3. Juni findet das Stauferspekta­

kel im Reitstadion auf dem Cannstatter Wasen statt. 

Besucher können über vier Tage hinweg in eine frem­

de Welt eintauchen. Neben spektakulären Rittertur­

nieren gibt es unter anderem Auftritte der Show­

kampfgruppe „Buyguri“ und die Artistentruppe „Flug­

träumer“ aus Berlin führt erstmals ihre Flug­Feuer­

show auf. Nicht nur Mittelalterfans auch Kinder kön­

nen an diesen vier Tagen etwas erleben.
Ein Höhepunkt sind die täglichen Ritterturniere. Foto: dpa

Preise und 
Anfahrt
Bad Cannstatt ̄  Eintrittspreise: Kinder
unter Schwertmaß: frei; Kinder bis 13
Jahren: 5 Euro; Erwachsene/ Jugendli­
che ab 14 Jahren: 10 Euro; Familienkar­
te  (zwei  Erwachsene  und  eigene  Kin­
der): 20 Euro; Dauerkarte: 20 Euro. Rit­
terturnier für Kinder bis 6 Jahren: frei,
alle anderen 5 Euro Eintritt. Anfahrt B
10:  Ausfahrt  Stuttgart/Bad  Cannstatt,
dann  der  Beschilderung  Wasen  zum
Reitstadion am Wasen folgen.  (red)


